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Liebe Paare, 
 

Weihnachten steht in diesem Jahr unter einem anderen Stern. Ihr habt Euch diese Tüte in der 

Kirche abgeholt oder geschenkt bekommen, damit ihr trotz der aktuellen Umstände 

Weihnachten feiern und der christlichen Botschaft auf die Spur kommen könnt.. 

In dieser Tüte findet Ihr einige Anregungen für den Heiligen Abend, egal, wie Ihr den Abend 

verbringt, ob gemeinsam zu zweit am gleichen Ort oder räumlich getrennt voneinander. Wir 

haben Euch in Eure Weihnachtstüte Erinnerungsfragen rund um Weihnachten für ein nettes 

Gespräch zu zweit, das Weihnachtsevangelium, ein Fürbittgebet an der Krippe, und ein 

Segensgebet reingepackt, die Ihr in Eurer eigenen Weise nutzen könnt. Die einzelnen 

„Puzzleteile“ funktionieren getrennt voneinander oder in einer für Euch passenden 

Reihenfolge, je nachdem, wie Ihr Euren Heiligabend gestaltet. Das Besondere an Eurer 

Weihnachtstüte: Ihr könnt alle Puzzleteile nur gemeinsam nutzen, da es immer eine A und 

einen B Teil gibt. Zusammenbringen könnt ihr die Teile auf Eurem Sofa, während eines 

Telefonats oder in einer Videokonferenz. Außerdem haben wir von jedem Give away zwei 

Teile in Eure Tüte gepackt, auch da ist für jeden ein Teelicht, ein Duftsäckchen, eine Karte 

und ein Stern. Falls Ihr Weihnachten räumlich getrennt voneinander verbringt teilt den 

Tüteninhalt vorher entsprechend unter Euch auf. 😉 

Gerne weisen wir Euch auf die digitale Christvesper am Heiligabend um 15 Uhr bei YouTube 

(https://2fluegel.de/livestream/) hin. 2Flügel bietet Euch eine digitale Alternative zum 

Kirchbesuch an: Etwa 40 Minuten mit Gebet, Musik, Geschichten und Segen. 

Wir wünschen Euch viel Spaß und ganz viel weihnachtlichen Segen unter einem anderen 

Stern.  

Frohe und gesegnete Weihnacht! 
Euer Weihnachtsteam aus St. Lamberti 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Puzzleteil: Weihnachtsevangelium Partner*in A 

 

Jesus wird geboren aus dem Evangelium nach Lukas (Lk 2,1-20 - Hoffnung für alle) 

In dieser Zeit befahl Kaiser Augustus, alle Bewohner des Römischen Reiches in Steuerlisten 

einzutragen. Eine solche Volkszählung hatte es noch nie gegeben. Sie wurde durchgeführt, als 

Quirinius Statthalter in Syrien war. Jeder musste in seine Heimatstadt gehen, um sich dort 

eintragen zu lassen.  

Partner*in B liest 

In Bethlehem kam für Maria die Stunde der Geburt. Sie brachte ihr erstes Kind, einen Sohn, 

zur Welt. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe im Stall, denn im 

Gasthaus hatten sie keinen Platz bekommen. 

Partner*in B liest 

»Fürchtet euch nicht! Ich verkünde euch eine Botschaft, die das ganze Volk mit großer Freude 

erfüllen wird: Heute ist für euch in der Stadt, in der schon David geboren wurde, der 

versprochene Retter zur Welt gekommen. Es ist Christus, der Herr. Und daran werdet ihr ihn 

erkennen: Das Kind liegt, in Windeln gewickelt, in einer Futterkrippe!« 

Partner*in B liest 

»Ehre sei Gott im Himmel! Denn er bringt der Welt Frieden und wendet sich den Menschen in 

Liebe zu.« 

Partner*in B liest 

»Kommt, wir gehen nach Bethlehem. Wir wollen sehen, was dort geschehen ist und was der 

Herr uns verkünden ließ.« 

Partner*in B liest 

Schließlich kehrten die Hirten zu ihren Herden zurück. Sie lobten Gott und dankten ihm für 

das, was sie gehört und gesehen hatten. Es war alles so gewesen, wie der Engel es ihnen 

gesagt hatte.  



Puzzleteil: Weihnachtsevangelium Partner*in B 

 

Jesus wird geboren aus dem Evangelium nach Lukas (Lk 2,1-20 - Hoffnung für alle) 

Partner*in A beginnt zu lesen 

So reiste Josef von Nazareth in Galiläa nach Bethlehem in Judäa, der Geburtsstadt von König 

David. Denn er war ein Nachkomme von David und stammte aus Bethlehem. Josef musste 

sich dort einschreiben lassen, zusammen mit seiner Verlobten Maria, die ein Kind erwartete. 

Partner*in A liest 

In dieser Nacht bewachten draußen auf den Feldern vor Bethlehem einige Hirten ihre Herden. 

Plötzlich trat ein Engel des Herrn zu ihnen, und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie. Die 

Hirten erschraken sehr, aber der Engel sagte: 

Partner*in A liest 

Auf einmal waren sie von unzähligen Engeln umgeben, die Gott lobten: 

Partner*in A liest 

Nachdem die Engel in den Himmel zurückgekehrt waren, beschlossen die Hirten: 

Partner*in A liest 

Sie machten sich sofort auf den Weg und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der 

Futterkrippe lag. Als sie es sahen, erzählten die Hirten, was ihnen der Engel über das Kind 

gesagt hatte. Und alle, die ihren Bericht hörten, waren darüber sehr erstaunt. Maria aber 

merkte sich jedes Wort und dachte immer wieder darüber nach. 

Partner*in A liest  



Puzzleteil: Erinnerungsfragen Partner*in A 

 

(Jede*r von Euch hat drei Erinnerungsfragen. Stellt Sie Euch wie es Euch passt. 😉) 

 

Riech mal an dem Duftsäckchen. Was riechst Du? Woran erinnerst Du Dich? 

 

Was hat Weihnachten für Dich als Kind besonders gemacht? 

 

In diesem Jahr ist vieles anders: Auf was möchtest Du an Weihnachten auf keinen Fall 

verzichten?  



 

Puzzleteil: Erinnerungsfragen Partner*in B 

 

(Jede*r von Euch hat drei Erinnerungsfragen. Stellt Sie Euch wie es Euch passt. 😉) 

 

Welche besonderen Erinnerungen verbindest du mit den Weihnachtstage? 

 

Welches Geräusch, welcher Geruch und welcher Geschmack ist für dich typisch 

Weihnachten? 

 

Wie stellst du dir dein Weihnachten in fünf Jahren vor?  



Puzzleteil: Fürbittgebet an der Krippe Partner*in A 

 

Menschgewordener Gott, 

wir stehen an der Krippe 

und sehen – wie die Hirten – 

das Kind in der Krippe, 

in Windeln gewickelt: 

Das Zeichen, von dem der Engel gesprochen hat. 

 

Partner*in B betet vor 

 

(abwechselnd betet Ihr Eure Fürbitten und stellt Eure brennenden Teelichter an Eure Krippe. 

Beginnen könnt Ihr Eure Fürbitten mit dem Satz:) 

 

Wir bitten dich, menschgewordener Gott für... 

 

AMEN.  



Puzzleteil: Fürbittgebet an der Krippe Partner*in B 

 

Partner*in A beginnt vorzubeten 

 

In diesem Kind, 

lass uns dich erkennen, 

menschgewordener Gott, 

als Mensch unter Menschen, 

in wahrer Menschlichkeit. 

Öffne unsere Augen für diese Welt: 

 

(abwechselnd betet Ihr Eure Fürbitten und stellt Eure brennenden Teelichter an Eure Krippe. 

Beginnen könnt Ihr Eure Fürbitten mit dem Satz:) 

 

Wir bitten dich, menschgewordener Gott für... 

 

AMEN.  



Puzzleteil: Segensgebet Partner*in A 

 

(Nimm den Stern aus der Weihnachtstüte in Deine Hand oder sucht Euch einen Stern am 

Himmel aus, den Ihr beide sehen könnt und sagt Euch gegenseitig den Weihnachtssegen 

nach Silja Walter zu.) 

 

Partner*in B beginnt vorzubeten 

 

Für jeden Tag einmal, 

und für den Schalttag noch einmal extra dazu.  

 

Partner*in B betet vor 

 

Und die Antwort ist jeden Morgen die gleiche:  

„Hab keine Angst“, sagt er mir,  

und das gilt für den Tag und die Nacht bis anderntags früh. 

 

Partner*in B betet vor 

 

Denn Weihnachten heißt: 

„Fürchte dich nicht, 

ich bin bei dir.“ 

 

Partner*in B betet vor 

 

Und so segne Gott Dich und lasse Dich jeden Morgen bis in die Nacht hinein, egal was 

kommt, seine Zusage spüren, „Fürchte dich nicht, ich bin bei dir.“ 

 

Ihr beide macht zusammen das Kreuzzeichen und segnet Euch: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN.  



Puzzleteil: Segensgebet Partner*in B 

 

(Nimm den Stern aus der Weihnachtstüte in Deine Hand oder sucht Euch einen Stern am 

Himmel aus, den Ihr beide sehen könnt und sagt Euch gegenseitig den Weihnachtssegen 

nach Silja Walter zu.) 

 

Jemand hat nachgezählt:  

366 mal steht in der Bibel:  

„Habt keine Angst, fürchtet euch nicht!“ 

 

Partner*in A betet vor 

 

Jeden Morgen kann ich also beim Aufwachen 

noch mit geschlossenen Augen fragen: 

„Was sagt Gott mir heute?“  

 

Partner*in A betet vor 

 

„Fürchte dich nicht, hab keine Angst.“ 

Um uns das zu sagen, 

ließ Gott Weihnachten geschehen. 

 

Partner*in A betet vor 

 

Und so segne Gott auch Dich und lasse Dich jeden Morgen bis in die Nacht hinein, egal was 

kommt, seine Zusage spüren, „Fürchte dich nicht, ich bin bei dir.“ 

 

Ihr beide macht zusammen das Kreuzzeichen und segnet Euch: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN. 

 


